
ZEIT & ORT ZEIT & ORT

13.11.19–22.01.20 
mittwochs

18.00–19.30 Uhr 
Von-Melle-Park 8

Raum 05

22.10.19–04.02.20 
dienstags
18.00–19.30 Uhr 
Hochschule für Musik 
und Theater Hamburg
Harvestehuder Weg 12
Mendelssohnsaal
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Filmsound – Musik, Geräusch, Stille – ist an Körper- 

und Geschlechterkonstruktionen im Film genuin 

beteiligt: Welche Bilder von Männlichkeit und 

Weiblichkeit vermittelt werden, auf wen sich das 

Begehren richtet und wie eine bestimmte Emotion 

konnotiert ist, lässt sich zumeist unmittelbar am 

✘✙✚✛✜ ✢✣✤✢✛✛✢✛✥ ✦✚✧✢★ ✩✪✣✫✢ ✪✛✫ ✩★✣✫ ✬✭✪✮✜

auf Konventionen und Klischees aus dem 19. 
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bestimmte Thematik und Motivik, sondern auch 

❀❁❂❁❃❄❅ ❆❇❈❉❊ ❁❃❋❁ ❅●❁❍❃■❅❉❊❁ ❏❋❅❑❈❇▲❁❋❑▼❑❃◆❋❖

Dies wussten Regisseure wie Alfred Hitchcock, 

Federico Fellini und Peter Greenaway; Filmkom-

ponistinnen und -komponisten wie das Ehepaar 

Bebe und Louis Barron, Rachel Portman, Bernard 

Herrmann oder Michael Nyman gingen virtuos mit 

diesen Möglichkeiten um. Die Ringvorlesung lotet 

aus verschiedenen Perspektiven aus, wie Musik 

im Film an der Konstruktion und Infragestellung 

von Körper- und Geschlechteridentitäten mitwirkt.

PP◗❘❙◗P❙❘❚ Musik & Gender im Film: Eine Einführung
Prof. Dr. Nina Noeske, Hochschule für Musik und 

Theater Hamburg

✚⑥✜✢✢✜✣✚✢✤ Walzer und Film
▲❜❤➜➞ ➩♥➞ ✒❜➞ ❯❝✐❧ ❱❲❜❛➩✐❳❞➯➠❑ ❳➩❧➭➩❜➫❝➵➵➩➯✐
❨❩❬❨❨❬❭❪❨❩ Die britische „light opera” als Vorläufer 
von Filmmusik
Dr. Silke Wenzel, Hochschule für Musik und Theater 

Hamburg

❫❴❵❛❜❵❜❫❛❝ Beruf: Filmkomponistin. An- und He-
rausforderungen als Musikerin & Produzentin für 
die deutsche Film- und Fernsehlandschaft
Hannah von Hübbenet, Berlin

❞❡❢❞❣❢❣❤❞✐ Musik und Männlichkeit im Film im 
Zeitalter der Teenager-Revolution
Prof. Dr. Matthias Tischer, Hochschule Neubran-

denburg

❥❦❧❥♠❧♥❥♥❥ Frauenbilder – Männerbilder: Schumann-
Filme im Vergleich
Prof. em. Dr. Beatrix Borchard, Hochschule für Musik 

und Theater Hamburg

✣✢✜✚✢✜✣✚✣✚ Manns-Bilder – Weibs-Bilder: Musika-
lische Geschlechterdarstellung im sowjetischen 
❤✦✣✤✪✧✣✥✦✭➪✫✤✜ ❜✣✦ ❨✧✬★✣✝✴▲▼✜
Dr. Verena Mogl, Hochschule für Musik und Theater 

Hamburg

✣✫✜✚✢✜✣✚✣✚ Traumhaft schöne Musik – zu Rachel 
Portmans Musikalisierung der Geschlechter in 

„Chocolat“
Prof. Dr. Claudia Bullerjahn, Justus-Liebig-Universität 

Gießen

♦♣q♦rqr♦r♦ Fellinis Primadonnen-Verehrung im 
❨❏✉✣✳ s★✬ ❬✬✆▲✤★⑨ ✥✪✬✥s✣★ ▲✦s ❤✫✫★▼✥✬✣★
Prof. Dr. em. Eva Rieger, Vaduz

Koordination

Prof. Dr. Nina Noeske / Martina Bick, M.A., beide 

Hochschule für Musik und Theater Hamburg (HfMT)

Leben und Wirken Hamburger Pädagoginnen im 20. Jahrhundert

Viele Hörsäle der Universität Hamburg wurden 

in einem Akt lebendiger Erinnerung nach Anti-

faschistinnen und Antifaschisten benannt, die an 

dieser Institution gewirkt haben. Anna Siemsen 

(1882-1951) ist die Namensgeberin des Hörsaals 

der Erziehungswissenschaft, die Bibliothek ist 

nach Martha Muchow (1892-1933) benannt. Es 

gab jedoch Anfang des 20. Jahrhunderts noch 

mehr Pädagoginnen, die in Hamburg aktiv waren, 

wie Erna Stahl (1900-1980), Frieda Stoppenbrink-

Buchholz (1897-1993), Olga Essig (1884-1965) und 

Gertrud Bäumer (1873-1954). 

Angesichts aktueller gesellschaftlicher Heraus-

forderungen wollen wir an das Wirken und Le-

ben dieser bemerkenswerten Pädagoginnen 

erinnern und ihr Werk diskutieren. Mit ihrem 

(pädagogischen) Handeln setzten sie sich auf 

unterschiedlichen Wegen und in verschiedenen 

pädagogischen Arbeitsfeldern für die Entfaltung 

des Menschen als gesellschaftliches und hand-

lungsfähiges Subjekt ein. 

Die Veranstaltungsreihe geht der Frage nach, 

aus welchen Motiven, Maßnahmen und Zielen 

sie sozial- und/oder schulpädagogisch sowie po-

litisch in einer Zeit wirkten, die mit dem Ersten 

Weltkrieg, der Novemberrevolution und erster 

deutscher Republik, dem Aufstieg des Faschismus 

und Ausbruch des Zweiten Weltkriegs sowie der 

Redemokratisierung nach 1945 von zugespitzter 

gesellschaftlicher Polarisierung und einem Wandel 

der Geschlechterverhältnisse geprägt war. 

st✉ss✉✈✇s① ②③③④ ⑤⑥⑦⑧⑨⑦③ ⑩s❶❶✈❷s①❸s❹ ❺③❻ ❻⑥⑦

Universität Hamburg 
Prof. i. R. Dr. Hannelore Faulstich-Wieland, Fakultät 

für Erziehungswissenschaft, Universität Hamburg

❼❽❾❿❿❾❼➀❿➁ „Ganz normale Leseabende“. Erna Stahl, 
die Weiße Rose und die Reformpädagogik
Dr. Iris Groschek, KZ-Gedenkstätte Neuengamme, 

Hamburg

✢✢✜✢✣✜✣✚✢✤ ➹✬✣★s✪ ❨✧✥❩❩★✦✮✬✣✦✧✬⑧▲❏✉✉✥✫✴ ▼✢✫✤●✬
✢✤✤✖❘ ▲✦s s✪✭ ❑✣✫✝✭✭❏✉▲✫✈★✭★✦
Prof. i. R. Dr. Sieglind Ellger-Rüttgardt, Kultur-,

Sozial- und Bildungswissenschaftliche Fakultät, 

Humboldt-Universität zu Berlin

✺➂✼✺✽✼✾✺✾✺ ➃➄➅➆ ➇➈➈➉➅ ➊✽➂➂➋➌✽✿➍➶➎ ➏➐➑ ➑➉➒

Berufsschulbildung 
Prof. i. R. Dr. Christine Mayer, Fakultät für Erzie-

hungswissenschaft, Universität Hamburg

➓➓➔→➣➔➓→➓→ Gertrud Bäumer als Reformpädagogin 
✣✦ ❑✪✤✮▲✬▼ ✢✤✢✛✬✢✤✣✚
Prof. Dr. Angelika Schaser, Fakultät für Geisteswis-

senschaften, Universität Hamburg

Koordination

Prof. Dr. Sylvia Kesper-Biermann, Allgemeine, In-

terkulturelle und International Vergleichende 

Erziehungswissenschaft sowie Pädagogische Psy-

chologie / Sinah Mielich, Fachschaftsrat Erziehungs-

wissenschaft, beide Universität Hamburg
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Anna Siemsen
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Bewegte Pädagoginnen für 
gesellschaftlichen FortschrittFilm – Musik – Gender


